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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK Ettmannsdorf : TTC 1968 Neunburg vorm Wald 
Samstag, 08.10.2022, 16:30 Uhr

DJK Ettmannsdorf gegen TTC 1968 Neunburg vorm Wald 9:7

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Scharf /
Bruckner nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber der DJK Ettmannsdorf im
Match der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) einfuhr.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTC 1968 Neunburg vorm Wald, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:33) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Scharf und Niederalt, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 3:3.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0 gegen Bahl / Lang fanden Scharf / Bruckner von Anfang an die richtige Taktik
in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0 gegen Winkler / Schmid fanden Kalsbach / Körtl
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Auf verlorenem Posten standen Niederalt /
Eschenbecher in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Wallitschek / Danaj, kämpften sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Daniel
Scharf nachfolgend gegen Markus Lang. Das war ein souveräner Sieg. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indes Johann Bruckner letztlich im Repertoire, um Dominik Bahl final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Michael Kalsbach in seinem Einzel gegen Adriano
Wallitschek etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Martin Niederalt hatte seinen Gegner Manuel Winkler beim deutlichen 11:7, 11:7, 11:7
recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Michael Eschenbecher das Match mit 1:3 gegen Robert Danaj abgab und eine Niederlage kassierte.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Thomas Körtl bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Christian Schmid dann doch niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der DJK Ettmannsdorf und des TTC 1968 Neunburg vorm Wald. Daniel Scharf gewann sein Spiel
gegen Dominik Bahl überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Johann Bruckner und Markus Lang, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Bruckner seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht
untermauern konnte. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in
diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der
Entscheidungssatz. Einen Sieg fuhr daraufhin wiederum Michael Kalsbach beim 11:8, 9:11, 11:4, 11:
9 gegen Manuel Winkler ein. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Martin Niederalt und Adriano Wallitschek
entschieden, das Martin Niederalt letztendlich gewann. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
indes daraufhin Michael Eschenbecher letztlich auf Lager, um Christian Schmid final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Thomas Körtl verlor sein Match gegen Robert Danaj unterm
Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das
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musste man neidlos anerkennen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Scharf / Bruckner hatten
nachfolgend gegen Winkler / Schmid bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Damit war der 9.
Punkt für die DJK Ettmannsdorf im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Ettmannsdorf nun ein Punktekonto von 3:3 Punkten auf,
während der TTC 1968 Neunburg vorm Wald vor dem nächsten Spiel, das am 15.10.2022 gegen
den ASV Burglengenfeld II ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK
Ettmannsdorf bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.10.2022 gegen den TSV Detag
Wernberg II.

 Statistik:
 DJK Ettmannsdorf

Doppel: Scharf / Bruckner 2:0, Kalsbach / Körtl 1:0, Niederalt / Eschenbecher 1:0 
Einzel: D. Scharf 2:0, J. Bruckner 0:2, M. Kalsbach 1:1, M. Niederalt 2:0, M. Eschenbecher 0:2, T.
Körtl 0:2 

 TTC 1968 Neunburg vorm Wald
Doppel: Winkler / Schmid 0:2, Bahl / Lang 0:1, Wallitschek / Danaj 0:1 
Einzel: D. Bahl 1:1, M. Lang 1:1, M. Winkler 0:2, A. Wallitschek 1:1, C. Schmid 2:0, R. Danaj 2:0


